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Kleine Bewirtung durch den Kulturkreis Zehntscheune

Samstag, 28.09.2019

19:00 Uhr

Festsaal Zehntscheune Friolzheim

Eintritt: 10,- € Vorverkauf im Bürgerbüro, 12, - € Abendkasse ab 18:30 Uhr

Kultu
rk

re
is

Zehnts
cheune

voilà c’est ça
Chanson-Melodien von der französischen Boheme über

Time-to-swing vom New Yorker Broadway, bis hin zu

Ohrenschmaus aus Russland und den deutschen Landen

Wolfgang Umland, Christoph Wegener,

Daniel Zouggar, Maic Widmann und Susanne Philippi
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Friolzheimer 
Bibelabend 
 

Die Evangelische Kirchengemeinde Friolzheim lädt  

alle Interessierten (konfessionsunabhängig) herzlich ein 
 
am Sonntag, 29. September 2019 um 20.00 Uhr 
ins evangelische Gemeindehaus. 
 
Pfarrer Martin Hirschmüller 
aus Münchingen  
 
spricht zum Thema: 
 

“Was bringt’s? 
Wollt ihr auch 
weggehen?” 
                                                                                        Johannes 6, 66-69 
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Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntgabe der Bodenrichtwerte gem. § 12 Abs. 3 
Gutachterausschussverordnung zum 31.12.2018
Die Bodenrichtwerte wurden vom Gutachterausschuss 
der Gemeinde Friolzheim am 17.09.2019 per 31.12.2018 
wie folgt festgestellt:

Zone* Stichtag 
31.12.2018

  1. Bauplätze Neubaugebiete 
voll erschlossen:

108 302,00 €/m²

  2. Bauplätze Ortsmitte 
voll erschlossen:

100 264,00 €/m²

  3. Baugrundstücke 
in unmittelbarer Nähe 
zur Autobahn

104, 107 264,00 €/m²

Baugrundstücke 
in unmittelbarer Nähe 
zur Autobahn

105 277,00 €/m²

  4. Baugebiet Geissberg 
voll erschlossen

116 180,00 €/m²

  5. Gewerblich nutzbare 
Grundstücke 
voll erschlossen

a)  Mischgebiet/ 
eingeschränktes 
Gewerbegebiet Feld

109, 110 185,00 €/m²

b) reines Gewerbegebiet 101, 106, 111 105,00 €/m²

112 120,00 €/m²

113 110,00 €/m²

  6. Gartenhausgebiet 
„Ameiser - Grund“

103 18,00 €/m²

  7. Landwirtschaftsflächen

a) im Naturschutzgebiet 0,60 €/m²

b)  alle anderen Landwirt-
schaftlich nutzbaren 
Flächen

4,00 €/m²

c)  forstwirtschaftliche 
Flächen

1,80 €/m²

  8. Sportplätze - S 102 --

  9. Bauerwartungsland 114, 115, 118 --

10. Bauerwartungsland 117 --

Wir bitten um Beachtung

Rathaus geschlossen
Das Rathaus und Bürgerbüro der Gemeindeverwal-
tung Friolzheim bleiben am Freitag, den 04.10.2019 
geschlossen.
Am Montag, den 07.10.2019 sind wir wieder zu den 
gewohnten Zeiten für Sie da.

Schadstoffsammlung in Friolzheim, 
neuer Sammelort!
Am Freitag, 11.10.2019 (11.15 – 11.45 Uhr) wird in Friolz-
heim wieder die halbjährliche Schadstoffsammlung durch 
den Enzkreis stattfinden.

Wir bitten um Beachtung, 
dass die Sammlung nicht 
wie bisher auf dem Markt-
platzgelände sondern neu 
auf dem Festplatz der Ge-
meinde (hinter der Schu-
le/Halle, Eichenstraße 26) 
stattfinden wird.

Die Zufahrt erfolgt aufgrund der Sperrung des Hohlwegs 
über die Wengertstraße, Eichenstraße und den oberen 
Teil des Hohlwegs.
Gemeinde Friolzheim

Parken im Bereich Grundschule

Der Gemeindeverwaltung wurde das 
nachfolgend abgedruckte Bild zuge-
sandt.
Entgegen der Fahrtrichtung sowie auf 
der markierten Sperrfläche wurde hier 
mit laufendem Motor geparkt.
Genau an der Stelle, die für die Que-
rung der Kinder und Fußgänger vorge-
sehen ist.
Im Interesse aller Schulkinder und Eltern 
möchten wir nochmals deutlich darum 
bitten, dass im Bereich der Schule auf 
den ausreichend vorhandenen Park-

plätzen entlang des Sportplatzes geparkt wird - die paar 
Meter zu Fuß zu laufen, schaden ganz sicher niemand!
Gemeinde Friolzheim

Amtliches

Veranstaltungskalender Oktober

03.10.2019 Generationscup Tennisclub 10.30 Uhr Tennisgelände

06.10.2019 Gemeindeessen (Erntedankfest) Evang. Kirche 11.20 Uhr Evang. Gemeindehaus

18. - 20.10.2019 Legostadt Evang. Kirche Evang. Gemeindehaus

19.10.2019 Roland Maier 
"Männer und Frauen passen nur bedingt…"

Kulturkreis 19.00 Uhr Zehntscheune 

21.10.2019 Saisonabschluss Tennisclub Tennisgelände

27.10.2019 Bibelabend Evang. Kirche 20.00 Uhr Evang. Gemeindehaus

27.10.2019 Trollingerwanderung Tennisclub
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Notruf/Notdienste

Notrufnummern
Notrufnummer Telefon  112
(die Nummer gilt für den Notarzt, den 
Rettungsdienst und die Feuerwehr glei-
chermaßen. Sie funktioniert in allen Fest-
netzen und Handys in ganz Europa)
Polizei und Unfall Telefon  110
Feuerwehr Telefon  112

Notruf der Rettungsleitstelle
Rettungsleitstelle des DRK 
Pforzheim - Enzkreis e.V., Tel.:  112
Krankentransport, Tel.:  19 222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst, Ver-
tretung des Hausarztes abends, an Wo-
chenenden und an Feiertagen,bundesweit 
gültig, kostenfrei, gilt nicht für zahnärztl. 
Notdienst, Tel.: 116 117

Ärztlicher Sonntagsdienst
Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 43, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07041 19292. Geöffnet: von Montag 
bis Freitag, jeweils 18 bis 7 Uhr. Durchge-
hend von Freitag, 18 bis Montag, 7 Uhr. 
An Feiertagen beginnt der Dienst am Vor-
abend des Feiertages um 19 Uhr und en-
det um 7 Uhr des Folgetages.

Notfallpraxis Leonberg
im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg,
Telefon: 07152 2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feiertage 
8 - 22 Uhr in den Räumen der Notfallpraxis  
im 1. OG.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.-Nr. 0621 38000816

Apotheken-Notdienste

Samstag, 28.09.2019
City-Apotheke im Volksbankhaus
Westliche 53, 
Tel. (07231) 312727, Fax 33258

Sonntag, 29.09.2019
Post-Apotheke Friolzheim
Paulinenstr. 1, 
Tel. (07044) 44944, Fax 44945

Ämter

Rathaus
(Fachämter):
Mo.   08.00 - 12.00 Uhr
 14.00 - 16.00 Uhr
Mi.  09.00 - 12.00 Uhr
 16.00 - 18.00 Uhr
Fr.  08.00 - 12.00 Uhr
Di. + Do.  geschlossen
Tel.: 07044 9036-0

Bürgerbüro
Mo.: 08:00 - 12:00 Uhr | 14:00 - 16.30 Uhr
Di.: geschlossen

Mi.: 08:00 - 12:00 Uhr | 15:00 - 18:00 Uhr
Do.:  08:00 - 12:00 Uhr | 06:30 - 08.00 Uhr  

 (nach Vereinb.)
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 07044 9036-25

Jugendhaus Friolzheim
Mo.   16:00 - 21:00 Uhr
Do.   16:00 - 22:00 Uhr
  16:30 – 18:00 Uhr Teenclub
Fr.  16:00 – 22:00 Uhr
Wo?  Eichenstr. 24/1, Friolzheim
Alle Jugendlichen sind herzlich eingeladen.

Landratsamt Enzkreis
Mo.   08:00 - 12:30 Uhr
Di.   08:00 - 12:30 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Mi.  geschlossen
Do.  08:00 - 14:00 Uhr
Fr.  08:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 07231 308 0

Öffnungszeiten der  
Zulassungsstelle

Mo., Mi.  08:00 - 12:30 Uhr
Di.:  08:00 – 12:30 Uhr
 13:30 – 18:00 Uhr
Do.   08:00 – 14:00 Uhr
Fr.   08:00 - 12:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung.
Online-Terminauswahl und weitere 
Informationen auf www.enzkreis.de.

Notar
Notartermine finden ausschließlich beim 
Notariat Mühlacker statt. Telefonische 
Terminabsprachen werden erbeten un-
ter 07041 8118950. 

Einheitlicher Ansprechpartner
Einheitlicher Ansprechpartner für in- und 
ausländische Dienstleister vor allem in Sa-
chen gewerberechtliche Erlaubnisse: Herr 
Gerhard Fauth, Landratsamt Enzkreis, 
Zähringer Allee 3, 75177 Pforzheim
Tel.: 07231 308 9307
einheitlicher.ansprechpartner@enzkreis.de

Soziale Dienste/Service

Diakonie und Sozialstation  
Heckengäu e.V. 

Als Vertragspartner der Kranken- und 
Pflegekassen bieten wir an: Alten- und 
Krankenpflege, Hauswirtschaftliche Ver-
sorgung, Nachbarschaftshilfe, Betreu-
ungsgruppe für demenzkranke Pflege-
bedürftige. Sie erreichen uns persönlich: 
Montag - Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr, Rat-
hausstr. 2, 71299 Wimsheim, Tel. 07044-
8686, Fax 07044-8174. Unser Anrufbe-
antworter ist außerhalb der Bürozeiten 
geschaltet. Sie können über den Anruf-
beantworter um Rückruf bitten. Wo-
chenend- und Feiertagsdienst ist bei uns 
selbstverständlich und ist unter der oben 
genannten Nummer zu erreichen.

Mobiler Dienst -  
Soziale Dienste GmbH

- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner: Hans-Jörg 
Schellenberg, Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Men-
schen hat die Soziale Dienste GmbH 
einen leistungsfähigen Mobilen Dienst 
aufgebaut. Hauptamtliche Mitarbeiter 
und Zivildienstleistende helfen Ihnen, den 
Alltag zu bewältigen. Wir planen die Ein-
sätze nach Ihren persönlichen Wünschen. 
Dadurch können Sie lange selbstständig 
bleiben und Ihr Leben unabhängig in der 
gewohnten Umgebung führen.

Beratungsstelle für Hilfe im Alter
Im consilio, Bahnhofstraße 86
75417 Mühlacker, Tel: 07041/ 8 14 69 - 23

Essen auf Rädern
Ansprechpartner: Cornelia Grimmeisen, 
Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag ein 
frisch zubereitetes warmes Essen, das Sie 
selbst aus einem Speiseplan mit täglich 
fünf verschiedenen Gerichten auswäh-
len. Für das Wochenende bekommen Sie 
auf Wunsch Tiefkühlkost.

Wohnberatung für ältere  
und behinderte Menschen

Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25, 
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357714

Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07041 5953, Sozial- und Lebensbe-
ratung, Vermittlung von Kuren und Er-
holungen. Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnachmittag 
und Donnerstagvormittag

Haus der Diakonie
Diakonie Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Notla-
gen wie z.B. Lebens- und Sinnkrisen, so-
ziale Nöte, familiäre Konflikte, Schwan-
gerschaft, Leben mit Behinderung, 
psychische Nöte, chronische Erkran-
kungen, Krebs, Sucht. Die Beratung ist 
kostenlos und für jeden Ratsuchenden 
offen. Die Mitarbeiter/-innen unterlie-
gen der Schweigepflicht. Haus der Di-
akonie, Agnes-Miegel-Straße 5, 71229 
Leonberg, Tel. 07152 3329400, Fax 
07152-33294024, Telefonzeiten Mo. 
- Fr., 09.00 - 12.00 Uhr, Termine nach 
Vereinbarung.

Pro Familia
Deutsche Gesellschaft für Familienpla-
nung, Sexualpädagogik und Sexualbe-
ratung e.V., Ortsverband Pforzheim e.V., 
Parkstr. 19-21, 75175 Pforzheim, 
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Wasser- und Abwasserversorgung - Ermittlung der 
Zählerstände bis spätestens 01.10.2019
Kundenselbstablesung mittels Ablesekarten und Online-
Erfassungsmöglichkeit
Sehr geehrte Kundinnen und Kunden,
da wir dieses Jahr auf das Neue Kommunale Haushalts- 
und Rechnungswesen umstellen, ist es erforderlich, dass 
die Jahresverbrauchsabrechnung noch im Kalenderjahr 
2019 also deutlich früher erstellt wird. Deshalb benötigen 
wir die Zählerstände bereits bis spätestens 01.10.2019. Eine 
Meldung von Zählerständen zum Jahresende ist deshalb 
einmalig nicht möglich. Die Zählerstände werden auf den 
31.12.2019 hochgerechnet. Die Rechnung erhalten Sie im 
November.  Wir beginnen die Ablesung mit einer E-Mail 

Vorkampagne in KW 34. Unser Dienstleistungsunterneh-
men, die Fa. co.met, versendet an Kunden die letztes Jahr 
die Zählerstände online übermittelt und ihre E-Mail Adres-
se angegeben haben, eine E-Mail mit dem Zugangslink zur 
online-Erfassung. In KW 37 beginnt der Versand der Able-
sekarten per Post. Im Anschreiben mit Ihren persönlichen 
Daten erhalten Sie genaue Infos zur Ablesung und Über-
mittlung der Zählerstände. Falls Sie Hilfe benötigen, melden 
Sie sich bitte bei uns auf dem Rathaus (Tel. 9036-15). Wir 
bitten Sie, uns die Zählerstände bis spätestens 01.10.2019 
mitzuteilen, da wir ohne Ihre Unterstützung die Stände 
gemäß den gesetzlichen Vorschriften maschinell errech-
nen müssen. Eine spätere Korrektur ist nicht mehr möglich.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Terminvereinbarung, Geschäftsstelle 
Pforzheim: Tel. 07231 6075860
Mo. – Fr. 10:00 – 12:00 Uhr
Mo., Di., Do. 14:00 – 15:00 Uhr

Beratungsstelle für Eltern, Kin-
der und Jugendliche Pforzheim

Für Fragen der Erziehung, Schule und 
Kindergarten, Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie: 
Anmeldungen werden unter  Tel. 07231 
308970 entgegengenommen

Beratung über Hilfen in der 
Schwangerschaft / Schwanger-
schaftskonfliktberatung nach  
§ 219 StGB, Diakonie Pforzheim

Pestalozzistr. 2, 75172 Pforzheim
Termine nach Vereinbarung
Telefon: 07231 7788986

Beratungsstelle für Mädchen 
und Jungen zum Schutz vor  
sexueller Gewalt

Pforzheim-Enzkreis, Hohenzollernstraße 
34, 75177 Pforzheim, Tel: 07231 35 34 34
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten: montags, donners-
tags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie 
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Deutscher Kinderschutzbund 
Pforzheim Enzkreis e.V.

Tunnelstr. 33, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 589760
info@dksb-pforzheim.de
www.dksb-pforzheim.de

KISTE Hilfen für Kinder und 
Jugendliche von psychisch-  
und suchtkranken Eltern  
mit Gewalterfahrung

Kontaktadresse: Hohenzollernstr. 34, 
75177 Pforzheim, Tel. Nr. 07231-30870 

*Sterneninsel* ambulanter  
Kinder- & Jugendhospizdienst

Für Pforzheim & Enzkreis, Benckiserstra-
ße 274 c/o BBQ, 75172 Pforzheim

Telefon: 07231 8001008
mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Tagesmütter Enztal e.V.

Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker
Telefon: 07041/8184711
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal.de

Jugend- u. Drogen-
beratungsstelle Drobs

Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770

Blaues Kreuz in Deutschland e.V. 
Befreit leben lernen  
Wege aus der Alkoholsucht

Selbsthilfegruppe für Betroffene und  
Angehörige
Wann: Wöchentlich mittwochs, 19:30 Uhr
Wo: Katharinenstraße 22, 
71263 Weil der Stadt / Merklingen
Ansprechpartner: 
Paul Farcas, Tel. 07033/6939243

Wohnungsnotfallhilfe und 
Existenzsicherung

Sprechstunde der Fachberatungsstelle 
Enzkreis in Friolzheim
Persönliche Beratung, Unterstützung und 
Information bei: Fragen zur Existenzsi-
cherung, z.B. zu ALG I & II, Kindergeld, 
Kinderzuschlag, Sozialhilfe, drohendem 
Wohnungsverlust, ungesicherten oder 
unzumutbaren Wohnverhältnissen; sozi-
alrechtlichen Ansprüchen, etc.

Jeweils am ersten Dienstag im Monat 
von 09:30 Uhr bis 11:00 Uhr im Foyer 
der Zehntscheune (Marktplatz 11) 
Friolzheim.
Wichernhaus der Pforzheimer 
Stadtmission e.V.,
Westl. Karl-Friedrich-Str. 120,
75172 Pforzheim,
Tel. 07231/5661 96-0 (Zentrale),
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de
www.wichernhaus-pforzheim.de

bwlv – Zentrum Pforzheim

im Haus der seelischen Gesundheit „Lore 
Perls“, Fachstelle Sucht, Fachstelle für 
psychisch kranke Menschen, Tagesklinik
Luisenstr. 54-56, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 1394080
fs-pforzheim@bw-lv.de, www.bw-lv.de

Beratung zu HIV und AIDS,  
andere sexuell übertragbare 
Krankheiten

HIV-Test - anonym und kostenlos - 
Gesundheitsamt Enzkreis
Bahnhofstraße 28, Pforzheim, 
Telefon: 07231 308-9850
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten:
Di.  13:30 - 18:00 Uhr
Do.   08:00 - 14:00 Uhr
Oder nach Vereinbarung.

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.

Goldschmiedeschulstr. 6, Pforzheim
Telefon 07231 441110
E-Mail info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Fr.  09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag  13:00 - 18:00 Uhr

Beratungsstelle der  
Deutschen Rentenversicherung 
(LVA und BFA)

Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7 / Wilferdinger Höhe, 
75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi.  08:00 - 12:00 Uhr
  13:00 - 16:00 Uhr
Do.   08:00 - 12:00 Uhr
  13:00 - 18:00 Uhr
Fr.  08:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Sprechtag Flüchtlingsbetreuung

Dienstags von 14 – 16 Uhr findet der 
Sprechtag für Flüchtlinge/Flüchtlingsbe-
treuung vom Internationalen Bund (IB) im 
Foyer der Zehntscheune statt.
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Aus der Arbeit des Gemeinderats

In seiner Sitzung vom 23.09.2019 hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Friolzheim über folgende Punkte beraten 
und beschlossen.

1.   Verpflichtung von Gemeinderätin Barbara Merz-
Schabel

Nachdem Frau Merz-Schabel bei der konstituierenden 
Sitzung des Gemeinderates im Juli leider nicht anwesend 
sein konnte, nimmt Herr Bürgermeister Seiß die vorgese-
hene Verpflichtung der wiedergewählten Gemeinderätin 
mit der üblichen Verpflichtungsformel und Handschlag 
vor.

2.  Bebauungsplan „Lärmschutzwall 2. Erweiterung“
a) Vorstellung und Billigung des Entwurfs vom 28.08.19
b) Beschlüsse zur Öffentlichkeits- und TöB-Beteiligung
Nach dem Bau des Lärmschutzwalles nordwestlich des 
Schul-, Sport- und Freizeitbereichs der Gemeinde und 
dessen erster Erweiterung bestand über mehrere Jahre 
Unklarheit darüber, ob, wann und wie die angedachte 
zweite Westerweiterung bis hin zur Kreisstraße Tiefen-
bronn - Wimsheim umzusetzen ist. Gründe dafür waren 
zunächst der für die Planflächen geforderten Waldaus-
gleich sowie die Renaturierung des vorhandenen Gewäs-
serstreifens. Nach Klärung dieser Aufgabenstellungen 
verzögerte dann der seitens des Regierungspräsidiums 
Karlsruhe angekündigte Bau eines ergänzenden Regen-
rückhaltebeckens (RRB) für die BAB 8 zusammen mit 
Grundstücks und weiteren Ausgleichsfragen das Projekt 
für weitere Jahre.
Inzwischen konnten die genannten Fragestellungen wei-
testgehend gelöst bzw. beantwortet werden. Auch der 
Bau des RRB ist final geplant sowie die Arbeiten ausge-
schrieben und vergeben, so dass der für den Weiterbau 
des LSW nötige Bebauungsplan vorangetrieben werden 
kann.
Der Entwurf wäre vom Gremium zu beschließen und 
das weitere Verfahren – unter anderem die Beteiligung 
der Öffentlichkeit sowie der Träger öffentlicher Belange 
(TöB) – ebenfalls durch Beschluss anzustoßen.
Der Vorsitzende begrüßt Frau König vom Planungsbüro 
Prof. Baldauf, diese erläutert dem Gemeinderat anhand 
einer Präsentation den damaligen Aufstellungsbeschluss 
aus dem Jahr 2009 sowie die seither stattgefundenen 
Veränderungen.
Nachdem die Rahmenbedingungen inzwischen geklärt 
sind, konnte ein neuer Entwurf auf Grundlage von ver-
schiedenen Untersuchungen aufgestellt werden.
Vorgesehen ist, dass dieser Entwurf mit allen Anlagen im 
Oktober/November im Rathaus offen liegt bzw. die Be-
hörden angehört werden.
Aus der Mitte des Gemeinderates werden verschiedene 
Rückfragen zu der vorgesehenen Planung gestellt. Insbe-
sondere spricht sich der Gemeinderat dafür aus, dass für 
das letzte Wallstück nur noch sogenanntes Z0 Material 
eingebaut werden soll, damit hier ohne eine Abdichtung 
gearbeitet und auch eine entsprechende Wiederbepflan-
zung vorgenommen werden kann.
Frau König stellt fest, dass die Materialfrage eine Sache 
des Einbaukonzeptes bzw. des noch zu stellenden Bauan-
trages sein wird.
Im Bebauungsplan selbst kann aufgrund fehlender 
Rechtsgrundlage keine Festsetzung erfolgen.

Weiterhin spricht sich der Gemeinderat dafür aus, dass 
der Weg am Wallfuß als gut begehbare Fläche ausgebaut 
wird, um hier eine Verbindung zwischen der Gemeinde 
und dem Hagenschießwald zu schaffen.
Nach weiterer Diskussion spricht sich der Gemeinderat 
mit Stimmenmehrheit für den vorliegenden Bebauungs-
planentwurf aus.
Ebenfalls beschließt der Gemeinderat die TÖB-Beteili-
gung.

3.   Digitalisierung -  Aufbau eines flächendeckenden  
LoRaWAN

  -  Information über den erfolgten Abschluss eines 
In-frastrukturvertrages mit der Unitymedia NRW 
GmbH -

Die Digitalisierung ist eines der großen Themen, welches 
momentan diskutiert und umgesetzt wird bzw. werden 
soll. In allen Bereichen begegnet uns dieses Schlagwort. 
Kurz ausgedrückt berührt die Digitalisierung das private 
als auch das wirtschaftliche Umfeld und umfasst alle Le-
bensbereiche, in denen Daten digital verarbeitet werden 
können. Um diese Möglichkeiten nutzen zu können, sind 
zum einen die notwendigen Applikationen (Software) er-
forderlich und die notwendigen Transportmöglichkeiten 
für die Daten.
Hierfür gibt es unterschiedliche Möglichkeiten. Neben der 
klassischen Breitbandanbindung über Kupferleitungen, 
beteiligt sich die Gemeinde Friolzheim auch am Glasfaser-
ausbau im Rahmen des Zweckverbands Breitband im Enz-
kreis zum Ausbau der Internetanbindung. Von privater 
Seite bauen die Telekommunikationsdienstleister eben-
falls leitungsgebunden oder mit Funktechnologie aus, um 
den Transport der Daten gewährleisten zu können.
Gemeinsam mit Unitymedia/Vodafone konnte nunmehr 
als Pilotprojekt in den Gemeinden Mönsheim, Friolzheim, 
Wimsheim und Wurmberg die Installation und der Be-
trieb eines IoT-Funknetzes vereinbart werden. IoT steht 
für Internet of things (Internet der Dinge) und umfasst 
den Aufbau und Betrieb eines LoRa- (Long Range Wide 
Area) Funknetzes für Datenübertragungen.
LoRa ist eine Technologie, vergleichbar dem heimischen 
WLAN, jedoch mit einer deutlich geringeren Sendeleis-
tung. Aufgrund des offenen Standards kann ein IoT Netz 
für eine Vielzahl von Anwendungen sowohl im kommu-
nalen als auch im privaten/gewerblichen Bereich genutzt 
werden. Die Verfügbarkeit wird mittels einer Sende-und 
Empfangseinheit für die gesamte Gemeinde sicherge-
stellt.
Als Beispiel aus dem kommunalen Bereich kann IoT zum 
Überwachen von kommunalen Einrichtungen verwendet 
werden, um z.B. Verbrauchswerte, Temperaturen, Stö-
rungsmeldungen usw. zu übertragen. Im privaten Bereich 
können die Grundlagen für die Verbrauchsabrechnungen 
erfasst oder Sicherheitseinrichtungen wie Türsensoren, 
Rauchmelder usw. überwacht werden. Die sich am Markt 
befindlichen Anwendungsfelder für IoT Sensoren sind be-
reits heute sehr groß und wird weiter ausgebaut werden. 
Auch in gewerblichen und medizinischen Bereich beste-
hen Anwendungsfälle.
Generell handelt es sich bei IoT um kleine Datenmengen, 
die verschlüsselt über das LoRaWAN an den Nutzer über-
tragen werden. Aufgrund der kleinen Datenmengen ist 
daher auch ein Sender/Empfänger ausreichend.
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Unitymedia/Vodafone wird als Anbieter von Kommunika-
tionsdienstleistungen ein Funknetz (LoRa-Gateway) auf 
Basis des zuvor beschriebenen Standard LoRa betreiben 
und zur Verfügung stellen.
Ein Vorteil für die Gemeinde Friolzheim besteht darin, dass 
dieses Netz sowohl von kommunaler Seite als auch von 
privater/gewerblicher Seite genutzt werden kann. Kosten 
entstehen lediglich für die Anschaffung der Sensoren und 
der notwendigen Software zum Verarbeiten der Daten 
somit nur bei der echten Nutzung. Für den Betrieb und 
Aufbau des Netzes entstehen der Gemeinde keine Kosten.
Mit dieser Partnerschaft der beteiligten Gemeinden und 
Unitymedia/Vodafone können wir die Digitalisierung 
ausbauen und mit den vielfältigen Anwendungsmöglich-
keiten unsere Ressourcen besser nutzen. Vorgesehen ist 
auch eine Information der Bevölkerung von Seiten der 
Unitymedia/Vodafone um über die Möglichkeiten zu in-
formieren.
LoRaWAN ist eine Low Power Wide Area Network (LP-
WAN oder auf dt. Niedrigenergieweitverkehrnetzwerk) 
Spezifikation für drahtlose batteriebetriebene Systeme 
in einem regionalen, nationalen oder auch globalen 
Netzwerk. LoRaWAN zielt dabei auf die wichtigsten An-
forderungen des IoT – Internet of things (Internet der 
Dinge) – wie sichere bidirektionale Kommunikation, 
Lokalisierung und Mobilität von Dienstleistungen. Die 
LoRaWAN-Spezifikation bietet eine nahtlose Zusammen-
arbeit von verschiedenen Systemen und Techniken un-
ter Smart Things ohne die Notwendigkeit von starren, 
lokalen komplexen Installationen und gibt die Freiheit 
für den Benutzer, Entwickler und Unternehmen wieder 
zurück, die das Ausrollen im Internet der Dinge ermögli-
chen. LoRaWAN ist asymmetrisch und auf Energieeffizi-
enz ausgerichtet für Reichweiten über 10 Kilometer für 
die Uplink-Kommunikation, also das Senden vom Endge-
rät an das Netz. Die Datenübertragungsrate reicht von 
292 Bit/s bis 50 kbit/s
Anhand einer Präsentation erläutert Frau Marek von 
Unitymedia/Vodafone die geplante Infrastruktur und 
beantwortet verschiedene Rückfragen aus der Mitte des 
Gemeinderates.
Festgestellt wird, dass das LoRaWAN-Netz kein Ersatz für 
das ebenfalls geplante Glasfasernetz in der Gemeinde ist. 
Für die Gemeinde ist das Netz kostenneutral. Sofern der 
Kunde das Netz benützt, muss er für die Registrierung 
bzw. die eingesetzten Sensoren bezahlen.
Der Gemeinderat spricht sich dafür aus, dass im Bereich 
des Rathausdaches ein Standort für das LoRaWAN-Netz 
zur Verfügung gestellt wird. Für die Bürger und Gewer-
betreibenden ergeben sich hier in den nächsten Jahren 
sicher verschiedene Nutzungsmöglichkeiten.

4.  Bausachen
4.1    Bauvoranfrage:
   Neubau eines Carport auf bestehendem Stellplatz, 

Höhenstraße 2
Anhand verschiedener Planskizzen wird das Bauvorhaben 
vorgestellt. Nachdem Wände und auch ein Dachausbau 
vorgesehen sind, handelt es sich baurechtlich gesehen 
nicht um einen Carport sondern um eine Garage.
Nach den Vorschriften des Bebauungsplanes „Landhaus-
gebiet Geissberg“ dürfen Garagen im Mischgebietsteil 
nur innerhalb der Baugrenze bestehen.

Der vorgesehene Standort befindet sich komplett außer-
halb der Baugrenze.
Nach kurzer Diskussion beschließt der Gemeinderat ein-
stimmig der beantragten Befreiung nicht zuzustimmen.

5.  Vergaben und Beauftragungen
5.1   Schutz- und Pflegemaßnahmen im Bereich der 

Windschutzhecke
Die Pflege der Windschutzhecke, insbesondere des Pap-
pelbestandes ist dringend notwendig.

Folgende Gründe sind dafür aufzuführen:

-  Durch das inzwischen hohe Alter der Bäume entsteht 
immer mehr Totholz im Kronenbereich. Daraus ergibt 
sich u. a. eine Gefährdung für Passanten, z. B. durch 
starke Äste, die durch Wind- bzw. Sturmeinwirkung ab-
gebrochen sind und in den Kronen der Bäume hängen.

-  Die Standsicherheit der Bäume ist ebenfalls nicht mehr 
gewährleistet. Dies wurde bereits vor mehreren Jahren 
bei einer Begutachtung der Bäume durch Herrn Reisch, 
dem Baumbeauftragten des Landratsamts Enzkreis be-
stätigt.

-  Die Bäume sind als Windfang nicht mehr geeignet, da 
der hohe und zunehmend lichte Wuchs den Wind nur 
verwirbelt.

- Die angrenzenden Äcker werden stark verschattet.

-  Es hat sich erneut eine starke Wurzelbildung in den 
Wegbereichen gebildet.

Für die Pflegemaßnahmen hatte die Gemeinde drei An-
gebote abgefragt. Das Angebot der örtlichen Fa. Jürgen 
Böhmler ist mit 7.711,20 € das Günstigste.
Der Gemeinderat spricht sich für eine Pflege bzw. Ver-
jüngung der Windschutzhecke aus. Die vor einigen Jah-
ren begonnene Maßnahme soll auch im unteren Teil der 
Windschutzhecke fortgesetzt werden.
Der Bauhof wird in Zusammenarbeit mit der beauftrag-
ten Firma die zu fällenden Bäume noch festlegen.
Abschließend wird vom Gemeinderat die Vergabe an den 
günstigsten Anbieter, die Firma Jürgen Böhmler, einstim-
mig beschlossen.

5.2   Mitverlegung von Leerrohren für den Breit-
bandausbau im Bereich der Garten-, Falken- und 
Finkenstraße

Mit Mail vom 17.07.2019 wurden die Fraktionsvorsitzen-
den über die hier erwähnte Mitverlegung informiert. In 
der Sitzung vom 22.07.2019 wurde das Thema in Anfra-
gen und Bekanntgaben angesprochen. Das Gremium war 
mit einer Auftragserteilung vor Beschlussfassung einver-
standen. Mit heutigem Datum soll nun der Beschluss zur 
Beauftragung der Mitverlegung der Leerrohre durch die 
Firma MRK Media AG erfolgen.
Der Zweckverband Breitband Enzkreis wird beauftragt 
die Mitverlegung der Leerrohre gemäß Angebot in Höhe 
von 59.500,00 € zu veranlassen.
Der Gemeinderat fasst einstimmigen Beschluss bezüglich 
der Verlegung von Leerrohren.

5.3  Sanierung und Ertüchtigung der Ortskanalisation:
   Bauleistungen der Sanierungsmaßnahme Birken-

straße
  - Nachtrag -
Auf die verschiedenen früheren Sitzungen bzw. Informa-
tionen zu diesem Thema wird verwiesen.
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Inzwischen liegt der Gemeinde der geprüfte Nachtrag 
über die Entsorgung des belasteten Aushubs vor, die zu-
sätzlichen Kosten belaufen sich auf 21.333,55 Euro brutto.
Von Seiten der Verwaltung wird festgestellt, dass die 
Gesamtkosten laut Auskunft des Ingenieurbüros voraus-
sichtlich eingehalten werden.
Der Gemeinderat fasst einstimmigen Beschluss über 
das Nachtragsangebot der Firma Eurovia in Höhe von 
21.333,55 Euro.

5.4   Beschaffung eines Feuerwehrfahrzeugs vom Typ 
TLF 4000

  - Veröffentlichung des Leistungsverzeichnisses -
Gemäß dem aktuellen Feuerwehrbedarfsplan steht die 
Beschaffung eines TLF 4000 Feuerwehrfahrzeuges an. Der 
Grundsatzbeschluss zur Beschaffung des Fahrzeuges wur-
de bereits mehrmals im Gremium behandelt, da dies in 
engem Zusammenhang mit dem Neubau des Feuerwehr-
hauses Friolzheim steht.
Die Gemeinde rechnet mit Kosten in Höhe von ca. 400.000 € 
und mit einem Zuschuss in Höhe von 95.000 €. Der Zu-
schuss wurde in der Zwischenzeit bewilligt. Der Fachpla-
ner Herr Bechtold hat zusammen mit der Feuerwehr ein 
Leistungsverzeichnis für die erforderliche europaweite 
Ausschreibung erstellt.
Nach Auftragsvergabe muss mit ca. einem Jahr Lieferzeit 
gerechnet werden. Für Fragen stehen in der Sitzung Ver-
treter der Feuerwehr zur Verfügung.
Aus der Mitte des Gemeinderates werden verschiedene 
Rückfragen zu dem aufgestellten Leistungsverzeichnis 
gestellt. Insbesondere wird das Thema Abgasnorm bzw. 
Euro 6 Richtlinie angesprochen.
Vorgesehen ist, dass aufgrund der europaweiten Aus-
schreibung ein gewisser Spielraum vorhanden sein sollte. 
Denkbar ist sicher, dass noch ein Zusatz in das Verzeichnis 
mit aufgenommen wird, dass die Abgasnorm den aktuell 
geltenden Vorschriften entsprechen muss.
Im Weiteren wird noch ein Hybrid-Feuerwehrfahrzeug 
angesprochen, dies wird jedoch von Seiten der Feuer-
wehr und auch des Gemeinderates als nicht praktikabel 
eingeschätzt.
Bei einer Enthaltung stimmt der Gemeinderat der Veröf-
fentlichung des vorgestellten Leistungsverzeichnisses zu.

6.  Anfragen und Bekanntgaben
  - Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
In der letzten Sitzung hatte der Gemeinderat im nicht-
öffentlichen Teil eine Spendenannahme beschlossen, 
nachdem der Spender nicht namentlich genannt werden 
wollte.

-  Inbetriebnahme eines Rasenroboters im Bereich der 
Sportanlagen

Gemeindekämmerer Britsch stellt kurz den inzwischen 
angeschafften Rasenroboter vor.

Die bisherigen Erfahrungen mit dem Rasenroboter sind 
gut.

- Presseschau
- Verschiedene Infos und Flyer
- Neuaufteilung Forstreviere

Der Vorsitzende informiert, dass im Zuge der Neuauf-
teilung der Forstreviere der bisherige Revierleiter Herr 
Mades ein anderes Revier übernehmen wird.
Das Friolzheimer Revier wird Herr Müller übernehmen, 
der bisher schon in den Nachbargemeinden aktiv ist.

Aus der Mitte des Gemeinderates, angesprochen werden 
folgende Punkte:

- Bekanntgabe der nichtöffentlich gefassten Beschlüsse
- genauer Termin für die geplante Gemeinderatsklausur
- möglicher Besuch des Gemeinderates in Vezzano 
-  verschiedene Anregungen für die in Kürze stattfindende 

Verkehrsschau

Im Bereich der Querung der Heimsheimer Straße eine 
Temporeduzierung
Einmündung am Steinkläffle, Leonberger Straße, hohe 
Geschwindigkeit
Halteverbot im Bereich Ölgrabenstraße in Richtung Wa-
cholderstraße, Versetzung
Geschwindigkeitsanzeigegerät im Bereich Heimsheimer 
Straße

- Rollrasen beim Modulbau Kindergarten
- Vorbau bei einem Gebäude in der Straße „Im Hohrain“
-  Versetzung einer Baustellenbeschilderung im Bereich 

Breitlaustraße/Pforzheimer Straße
- mögliche Bürgerfrageviertelstunde bei jeder Sitzung

Die Mehrheit des Gemeinderates spricht sich dafür aus, 
wie bisher praktiziert, im Regelfall in jedem Vierteljahr 
eine Bürgerfrageviertelstunde durchzuführen.
Festgestellt wird, dass bei vorhandenen Fragen bzw. Pro-
blemen jederzeit die Verwaltung oder der Gemeinderat 
angesprochen werden kann.
Die nächste Sitzung des Gemeinderates wird am 
14.10.2019 um 19.00 Uhr stattfinden.

Enzkreis - Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Große Anerkennung: Enzkreis für den Deutschen 
Nachhaltigkeitspreis nominiert 
Der Enzkreis ist in der Kategorie „Kommunale Partner-
schaften“ für den Deutschen Nachhaltigkeitspreis no-
miniert worden. „Das ist eine große Ehre für uns und 
bestätigt uns in unserem dauerhaften Bestreben, die 
Agenda2030-Ziele der Vereinten Nationen, zu denen 
sich der Kreistag bekannt hat, in die Praxis umzusetzen“, 
freut sich Landrat Bastian Rosenau über die tolle Nach-
richt, die ihn dieser Tage aus Düsseldorf erreicht hat. Dort 
hat die Jury des „Deutschen Nachhaltigkeitspreises“, Eu-
ropas bedeutendster Auszeichnung für ökologisches und 
soziales Engagement, ihren Sitz. Ausgelobt wird der Preis 
von der Stiftung Deutscher Nachhaltigkeitspreis in Ko-
operation mit dem Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung und der „Servicestelle 
Kommunen in der Einen Welt“. 
Zur Begründung für die Nominierung führt die Jury an, 
dass „der Enzkreis in einem anspruchsvollen Wettbewerb 
gezeigt hat, dass er im Feld der kommunalen Entwick-
lungszusammenarbeit zu den besten gehört. Aus der seit 
2011 bestehenden kommunalen Zusammenarbeit zwi-
schen dem Enzkreis und dem Masasi Distrikt in Tansania 
ist eine tief verbundene Partnerschaft entstanden. Unter 
Einbindung unterschiedlichster Akteure - Kreistag, Kreis-
verwaltung, Partnerschaftsverein, Hochschule Pforzheim 
und Fachleuten beispielsweise aus dem Gesundheitsbe-
reich – hat sich eine Dynamik entwickelt, die besonders 
gemessen an der erst kurzen Dauer der Partnerschaft be-
eindruckt.“
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Nach Worten des Ersten Landesbeamten und Klima-
schutzdezernenten des Enzkreises, Wolfgang Herz, liegt 
der Fokus der Zusammenarbeit auf Projekten in den Be-
reichen Erneuerbare Energien und Verbesserung der Ge-
sundheitsversorgung: „Durch den Einsatz von Solarener-
gie konnten wir in insgesamt 27 Gesundheitsstationen 
und zwei Health Centres im Masasi Distrikt eine sichere 
Elektrizitätsversorgung gewährleisten. Erfolgreich verlief 
auch der Bau von Biogasanlagen, die ein umweltfreund-
liches Kochen ohne den Einsatz von Holz und Kohle er-
möglichen. Zur Verbesserung der medizinischen Versor-
gung trägt zudem eine Klinikpartnerschaft bei, unter 
deren Dach beispielsweise das tansanische Personal ge-
schult wird.“
Laut Herz gab es auch jüngst wieder einen regen Aus-
tausch mit den tansanischen Partnern: Im August war 
eine kleine Delegation aus dem Enzkreis nach Masasi ge-
reist, um vor allem die Klinikpartnerschaft zu intensivie-
ren. Und vor ein paar Tagen erst hielten sich zwei hoch-
rangige Verwaltungsmitarbeiter aus Masasi im Enzkreis 
auf, die großes Interesse an Klima- und Naturschutz, an 
Abfallwirtschaft und möglichen Kooperationen mit hie-
sigen Schulen zeigten. Zum Abschluss ihres Aufenthalts 
stand für die Gäste gemeinsam mit den deutschen Part-
nern noch die Teilnahme an der vierten „Konferenz für 
Kommunale Partnerschaften mit Afrika“ in Hannover auf 
dem Programm.
„Der Austausch mit Masasi ist wirklich vielfältig und die 
Nominierung für den Deutschen Nachhaltigkeitspreis für 
den Enzkreis schon jetzt ein großartiger Erfolg. Aber na-
türlich hoffen wir, in ein paar Wochen noch mehr Grund 
zur Freude zu haben“, so Rosenau mit einem Augenzwin-
kern, „dann nämlich, wenn die Jury die Top Drei und den 
Sieger bekannt gibt.“

Am Freitag, 4. Oktober: 
Medienzentrum am Brückentag geschlossen
Das Medienzentrum Pforzheim-Enzkreis ist Brückentag, 
Freitag, 4. Oktober, geschlossen.

Soziale Dienste

Schwester-Karoline-Haus Friolzheim

Schwester-Karoline-Haus 
Schulstr. 17
71292 Friolzheim
Internet: friolzheim.altenheimat.de
Mail: skh@altenheimat.de
Tel: 07044/91585-0

Foto: Schwester-Karoline-Haus 

Wir beraten Sie gerne in 
einem persönlichem Ge-
spräch.
Bitte vereinbaren Sie ei-
nen Termin mit uns.

Die Cafeteria 
ist immer am 1. Sonntag im Monat ab 14:00 Uhr geöffnet. 

*Sterneninsel* ambulanter  
Kinder & Jugendhospizdienst

Die Kinder und Jugend Hospizarbeit braucht weite-
re ehrenamtliche Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen!
Wenn Sie uns mit einem Ehrenamt unterstützen möchten 
oder jemanden kennen, der sich dafür interessiert: Wir 
werden wieder zur ambulanten Kinder- und Jugend-Hos-
pizbegleitung qualifizieren. Für genaue Information und 
Anmeldung finden in der Sterneninsel zwei Infoabende 
statt, zu denen jede/r herzlich eingeladen ist, auch um 
Näheres über unsere Arbeit zu erfahren. 
Die Termine sind:
Am Mittwoch, den 16. Oktober oder am Dienstag, den 
29. Oktober 2019 jeweils um 19:30 Uhr.
Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen!
Das Team der Sterneninsel e.V.

Müll / Sperrmüllbörse
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den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil 
der Stadt.
Bezugspreis: 16,45 € halbjährlich einschließlich Zustellungsgebühr. 
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.
Anzeigenannahme: gaggenau@nussbaum-medien.de 
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de


